Allgemeiner Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


Siebenter Jahrgang. Viertes Quartal. 


‚Neo. 94. Ratibor, den 22. November 1817; 


Eine Bemerkung. 
Egtlehrt) 


M. iſt nicht gewohnt, den Schauſpieler 
unter die bildenden Kuünſtler zu zählen, 
doch iſt er es allerdings, nur daß ſeine 
Darſtellungen ſo wenig, wie die Muſik, 
ſtabil ſind. Sonſt iſt er theils einge⸗ 
ſchraͤnkter, als der Maler, da er immer 
an ſeine Geſtalt gebunden bleibt, 
theils aber auch reicher an Huͤlfsmitteln, 
denn er hat zur Erreichung der⸗Wahrheit 
noch das Leben. So muß der Schau⸗ 
ſpieler um ſo eifriger durch Kleidungen und 
Tinten, durch nachahmende Gebehrden, 


MEERE an LEERE HET nme BEE 


Reden und Gemüthsbewegungen fein Ge: 
maͤhlde zu liefern ſtreben. Hieran erkennt 
man ihn als Schaufpieler, als Künftter, 

Oft hoͤrt man von Schauſpielern, die 
ſich vernachläßigen, die Klage, man mache 
Parthei gegen fie, Haͤufig iſt das ganz 
ohne Grund, und fie erhalten aus der ers 
klaͤrlichſten Urſache keine Celebritzt. 

In ſeltenen Fällen (gewiß in ſeltenen) 
mag indeſſen wohl einmal die Vorliebe für 
ein Individuum gegen das andre Unge⸗ 
rechtigkeit ausüben. Nun denke man ſich 
einmal: es träte eine Parthei, wirklich 
mit boͤſem Willen bewaffnet, gegen einen 
Küunſtler auf, der eine Rolle in ganzer 
Vollkommenheit gäbe, Würden die 


— 


E 5 a A 
Mehl dieſer Parthei, ja ſe wohl ganz 2 Aigen ber efiſch 21 gers 
für ſich gewinnen, und die Kunſt N en A heilen in 0 u. eine 


zwingen gerecht zu ſeyn? — N 


Alſo, ihr Junger Thaliens, ſtrebt nach 18 u u 
Vollkommenheit, wenn euch der Bei⸗ Auffor dee un g. 
fall freut. Dieß iſt die einfachſte, ſicherſte Die gegenwärtigen Junhaber der, 


Magsregel, jede Gegenparthei ganz gewiß nachſtehend näher bezeichneten he, 
verſtummen zu machen. — — Ye; gehe bus, eine am 175 d. N. ler 
5 Verwechslung, e Hande gerathen,) 
werden hiermit hoͤflichſt erſucht ſolche, zur 
5 . a Bach u 80 15 a a 
RAR: erſchleſ. Anzeigers gefaͤlligſt zu übers 
Charade. geben, als: 8 
1) Ein moderner feiner noch ganz neuer 


Das erſte feht vor manchem Mert. 
b f ter und rothem Saffianleder eſetzt, 


Und zeigt uns eine Naͤhe, Fo | 
se ‘ mit einem ſchwarz ſeidenen Bändchen 


Das zweite ſchmerzt an jedem Ort, und kleiner gelben ovalen Schnalle; 
Doch mehr noch von der Hoͤhe; an der innern Seite des Kopfdeckels 
Oft wird des Ganzen edle Zier \ en . 

Des Dichters Ruhm begruͤnden, den Worten: Huth⸗ * bey 
Dies Näthfel möcht es gern bei Dir G. Lau in Brieg, Zollgaſſe No. 8. 
f . ne D) Ein eben noch ganz neuer feiner 
Und jedem Lehrer finden. a runder Huth, mit apfelgruͤn ſeidenem 

f Futter und ſchwarzem Leder beſetzt, 
8 nebſt feinem Bändchen und Schleife. 


Anzeige. 


Eine adelige Familie auf dem Lande 88 uhr 
wüͤnſcht des baldigſten für ihre beiden In a e 
Kinder zwiſchen 7 und 9 Jahren, einen ſt en 
‚anverheuratheten Hauslehrer katholi⸗ Urania. Taſchenbuch auf 1818. Mit 
ſcher Religion zu bekommen, der, mit den Kyfrn., gebd. 2 rthl. 8 fol. — Rheiniſches 
erforderlichen Schulkenntnißen, zugleich die Taſchenbuch. Mit vollſtaͤndiger Genealogie 
Kenntniß der polniſchen Sprache verbindet, und Kupfern, gebd. 1 rthl. 27 ſgl. — 
überdies der Kanzley vorſtehen kann, und Taͤgliches Taſchenbuch für Landwirthe auf 
wo möglich, auch muſikaliſch iſt. 1818, herausgegeben von Schnee, gebd. 
Außer freier Station erhält derſelbe 23 ſgl. — Burris Taſchenbuch auf 1818, 
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; einen angemeſſenen Jahrgehalt, gebd, 15 fal. — Kleines Unterhaltungss 
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buch f. Kinder. Mit illum. Kpfrn., gebd. gelegene, Bierbrauen, Branntweinbren⸗ 
23 ſgl. — Kleine Erzählungen Für das nen, Mer fabrication und Schankberech⸗ 
erſte Jugendalter. Mit illum. Kupfern, tigte, auf 1265 rthlr. 12 gr. Cour. gericht⸗ 
gebd. 23 fal. Menzel's Reformations⸗ lich gewürdigte Haus, und laden Kauf- 
geſchichte, 10 fgl. — Scheibel, über Luthers luſtige zu den in unſerm Seſſions Saale 
christliche Frömmigkeit, 5 fgl. — Scheibels vor dem Herrn Stabre Gerichtö = Direstor 
Predigt über 1. Cor. 10, 16., 25 fal. — Wenzel anſtehenden Bierhungs⸗ Terminen 
Laun's Fehde dem Unmuth und der Langen⸗ auf den 13ten Novbr. 
welle. Mit Kupfer, broſch. 16 fal. — 2 115ten Dechr. und 
Rumpf's neuer Preuß. Geſetzlehrer in peremtorie = = roten Januar kommen⸗ 
Cioils, Criminal, Polizey⸗ und Finanz: den Jahres, mit dem Beyfuͤgen vorzüglich 
ſachen, und ck de peer. zur Abgabe ihrer Gebothe in dem peremto⸗ 
der bert in gerichtl. Angelegenheiten. riſchen Termine ein, daß nach eingeholter 
Neueſte uflage, gebd. 2 rthl. 17 fal. — Genehmigung der Intereſſenten dem Meiſt⸗ 
Lauterborn's Helene Neue biethenden dieſes Haus gegen Bezahlung 
elkenbrecher's zugeſchlagen werden wird. 


Auflage Ierthl. 15 fal. — la 
Faufmannifches Taſchenbuch. nate Aus⸗ atibor den 27. Septbr. 1817. 
gabe 1817, gebd. 1 rthl. 27 far — Klei⸗ a Königl. Stadt: Gericht zu Ratibor. 


f es Converfations⸗Lerikon in 4 Theilen, ar ö a 
fi d. 5 be Muͤller's neueſte Prophe⸗ Wenzel. Kretſchmer. Luge. 


gahungen, broſch. 6 falı 
(Sammmliche Preife in Courant.) 


Dienſtaner bieten. 
Zum Neuenjahr wird bey einer Herr⸗ 


Anzeige. 


! cha auf ‚den Lande 25 Ko u in Dienſt 
tes u ratibor verlangt, der mit guten, eugniſſen ſowohl 
ib zu Haben, Belle, rastet Ratibor uber feine Geſchicklichkeit als Aufführung 

Hölländiſche Heringe, a verſehen iſt; derſelbe kann auf portofreie 
5 Warinittk er e eine nähere Nachweiſung erfahren 
; urch N 
2 re . die Nedaction des Oberſchleſ. Anzeigers. 
do. Lachs, Ratibor den 27. Octbr. 1817. 


geräucherter do. 
gepretir Caviar, Sardellen, Parmeſan⸗ 
f Käfe, Schweizer Käfe, und feines 


* 


Probencer⸗ Hel. 7 An zei 9 . 
——ů— Das Dominion Tworckau hat 
. 8 circa 150 Schock gutes Feldkraut zu ver⸗ 

Subhaftationd = Patent. kaufen; Kaufluſtige belieben ſich bey dem. 


Auf den Antrag eines Real ⸗Glaͤubi⸗ dortigen Wirthſchafts-Amte zu melden, 

ers ſubhaſtiren Wir hierdurch, das, dem a 
> Gefferküchlermeifter Johann Erhardt gehd⸗ — — 
rige, in der Langengaſſe sub Nro. 77 . 


> 
> 


Bekanntmachung. 


Dem Publico wird hierdurch bekannt 


gemacht, daß der Bau der Kirchhofmauer 
zu Nicolai, welche 660 Ellen oder 220 
Klaftern im Umfange betragt und eine Elle 
ſtark und 4 Ellen hoch ſeyn ſoll, in Ter- 
mino am 11. December c. a. dem 
Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden ſoll. 

Es werden daher alle Diejenigen, welche 
geſonnen ſind, dieſen Bau in Entreprise 
zu nehmen, hierdurch vorgeladen, au dem 
gedachten Tage 3 um * Uhr in 
den Zimmern des unterzeichneten Gerichts 
zu rf einen ee ee 
zu. gewärtigen, e i 
der Bau gedachter Kirchhofmauer überlaſ⸗ 
ſen werden wird. 8 

Pleß den 7. Novbr. 1817. 
Fürftl, Anhalt = Edthen = Plefifches Frey⸗ 
Standesherrliches Gericht. 


Schüz. Sausteutnerr. 


Anzeige. 
Eine bedeutende Partie diesjähriger 
und gut ausgetrockneter 
ſo wie auch allerley Sorten 
Teich F |! 
große Ka r p fen, und unter dieſen 
mehrere Zwikken, find gegen gleich 
baare Bezahlung in billigem Preiſe, bey 
dem Dominio Zy ro wa zu haben; 
Kaufluſtige belieben ſich deshalb an das 


hieſige Wirthſchafts⸗Amt gefaͤl⸗ 


ligſt zu wenden. — 
Zyrowa den 11. Novbr. 1817. 
a Chriſtophsky, 
Ober⸗Amtmann 
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Die Snfertionss Öebühren betragen 8 Dir. Eour, pro Spalten + Zeile, 


daß dem Mindeſtfordernden 


iſche, worunter vorzüglich 


een En... 
Sehr ſchoͤne marin. Bricken und 
Lachs ſind angekommen, und bei Un- 


terzeichnetem zu den billigſten Preiſen nebſt 


allen andern Specerei⸗Waaren zu haben. 
x Ratibor den 21. Novbr. 1817. z 


Joh. P. Aneuſel. 


— 


Setreide⸗Preiſe zu Ratibor pro Bret⸗ 
lauer Scheffel, in Nom. Münze, 
Dam Wei, Rog cer, e erb 
Noobr.] zen. ] gen. fe. J fer. ſen. 
1817. [ igt. N. gl.] N. fol.] N. fat. N. fal. 
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Geld⸗ und Eſſeeten⸗Courſe von Breslau 
vom 15. Novbr. 1817. | Br. Cours, 


nu 

p. St. Holl. Rand» Dufat.|sttl. 5 fel.6d”, 
4 Kaiſerl. ditto 

Be, Ord. wichtige ditto 
p. 100 ftl.] Friedrichsd'or 


— — m — 


Pfandbr. v. 1000 ktl. 10g rtl. 12 gr. 
; bitte 500 rtl. — gr. 
, bitte 100 rtl. — gar. 
30 fl. J Wiener Einlöſ. Sch.] 34 rtl. 12 gr. 
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119 rtl. 16 gr. 


